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FÜR SIE DA 

Evang.-Luth. Pfarramt Grafenwöhr-Pressath
Martin-Luther-Straße 4  –  92655 Grafenwöhr 

T. 09641 / 22 18  –  Fax: 09641 / 39 31.  

E-Mail: pfarramt.grafenwoehr-pressath@elkb.de       www.grafenwoehr-evangelisch.de

Pfarrer Dr. André Fischer           T. 09641 / 2218 

Pfarrerin Anne Utz                                                                T. 09645 / 210007 

Pfarramtssekretärin Barbara Hößl            T. 09641 / 2218 

Vertrauensmann Udo Greim            T. 09641 / 2767 

Kirchenpfleger Christoph Franzeck        T. 09644 / 509 

Kita-Leiterin Ines Gutt                      T. 09641 / 7104 

Kirchenmusiker Walter Thurn        T. 09645 / 918321 

Senioren-Dienstagsclub Barbara Hößl                      T. 09641 / 3479 

Mesnerin Grafenwöhr Lydia Schaffland              T. 09641 / 3925 

Mesnerin Pressath Petra Ficker        T. 09644 / 8728 

Evang.-Luth. Kirchengemeinde – Rechnungen, zweckbestimmte Spenden 

Kto. 370 890, Sparkasse Grafenwöhr (BLZ 753 519 60) 

IBAN: DE48 753 519 600 000 370 890   BIC: BYLADEM1ESB 

Evang.-Luth. Pfarramt Eschenbach-Kirchenthumbach 
An der Kreuzkirche 15  –  92676 Eschenbach   

T. 09645 / 91 183  –  Fax: 09645 / 91 283.  

Lindenstraße 25  –  91281 Kirchenthumbach 

E-Mail: pfarramt@evangelisch-eschenbach.de           www.evangelisch-eschenbach.de

Pfarrerin Anne Utz                                                       T. 09645 / 210007 
Gut zu erreichen Montag 16 – 17 Uhr und Mittwoch von 11.30 – 12.30 Uhr. Pfarrerin Utz hat 

normalerweise am Samstag ihren freien Tag.  

Genauere Informationen entnehmen Sie bitte der Ansage auf dem Anrufbeantworter. 

Pfarramtssekretärin Barbara Hößl            T. 09645 / 91183 

Vertrauensmann Walter Trötsch                          T. 09645 / 1818 

Kirchpflegerin Birgit Drechsler        T. 0170/3697971  

Mesnerin Karla Gerchau             T. 09647 / 9299559  

Evang.-Luth. Kirchengemeinde – Rechnungen, zweckbestimmte Spenden 

Kto. 104 422, Sparkasse Eschenbach (BLZ 753 519 60) 

IBAN:    DE97 753 519 600 000 104 422    BIC: BYLADEM1ESB
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ERNTEDANK UND KINDERBIBELTAG         

am 2. Oktober um 10 Uhr  
in der Michaelskirche 

mit anschließendem
mit deftiger Kartoffelsuppe, 
Kinderprogramm und Kaffee und Kuchen 
Wir bitten um frische oder gerne auch haltbare Gaben für den Erntedankaltar. 
Die Gaben werden hinterher dem Sozialen Laden übergeben. 
Wir bitten um Kuchenspenden für das Herbstfest. Bitte im Pfarramt Bescheid 
geben oder in die Listen eintragen (Tel. 2218). Vielen Dank! 

_____________________________________________

Am Samstag,  laden katholische und 
evangelische Kirchengemeinde Grafenwöhr alle Schüler 
der 1. und 2. Klasse zu einem 

 zum Propheten  ein. Von 9-12 Uhr im 
katholischen Jugendheim.  
Am  (Mittwoch 16. November) gibt es 
wieder den traditionellen , diesmal zum 
Thema 

. Alle Kinder im Alter von 5-12 Jahren sind eingeladen, mit uns 
zu singen, zu spielen, zu basteln und eine Bibelgeschichte zu erleben. Gerne 
können Sie auch Freundinnen und Freunde 
Ihres Kindes anmelden.  
Nähere Infos zu beiden KiBiTas bekommen 
die Kinder noch persönlich. 
Wir freuen uns auf Euch! 

Kinderbibeltag 2015 
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GRIECHENLANDREISE UND JUBELKONFIRMATION
Studienreise 

auf den Spuren 
des Apostels 
Paulus nach 

Griechenland
2017

Nach unserer gelungenen Studienreise in die Türkei im vergangenen Jahr wurde 
mehrfach nach einer Fortsetzung gefragt. Diese ist nun für Ostern 2017 geplant, vom 
17. bis 23. April. Wir begeben uns wieder auf die Spuren des Apostels Paulus, diesmal 
in Griechenland. Wir werden erneut in die Welt der Antike und des frühen 
Christentums eintauchen und dabei die Höhepunkte Griechenlands besichtigen: 
Thessaloniki, Philippi, Meteora-Klöster, Delphi, Korinth, Epidauros, Mykene und 
Athen.  
 Im Reisepreis von 1099 € p. P. im DZ (Ermäßigung ab 65 Jahren: 45 €; EZ-
Zuschlag 115 €) sind enthalten: Flug von Frankfurt nach Thessaloniki und zurück von 
Athen nach Frankfurt; Transfers vom Flughafen zum Hotel und zurück; 7-tägige 
Rundreise im modernen Reisebus; Unterbringung in Hotels der guten Mittelklasse mit 
Halbpension; deutschsprachige und landeskundige Reiseleitung; alle Eintrittsgelder 
laut Programm; alle Flughafen- und Sicherheitsgebühren. 
 Den genauen Reiseverlauf, die ausführlichen Daten sowie die Anmeldeformulare 
finden Sie auf den ausliegenden Prospekten und auf unserer Homepage 
www.grafenwoehr-evangelisch.de. Weitere Informationen bei Pfarrer Dr. André 
Fischer (09641/2218). Anmeldung bis 31.10.2016. 

____________________________________________
Einladung zur Jubelkonfirmation 2017 

Am Sonntag Jubilate, dem 7. Mai 2017, wollen wir in der Michaelskirche wieder 
Jubelkonfirmation feiern, und zwar wieder zwei Jahrgänge zusammen. Herzlich 
eingeladen sind alle Konfirmanden der Jahrgänge 1991/1992 (Silber), 1966/1967 
(Gold), 1956/1957 (Diamant), 1951/1952 (Eisen), 1946/1947 (Gnaden) und 1941/42 
(Kronjuwelen). Die Einladung richtet sich in erster Linie an die damaligen 
Konfirmandinnen und Konfirmanden aus unserer Gemeinde. Wenn Sie in einer 
anderen Gemeinde konfirmiert wurden, den Kontakt dorthin aber verloren haben und 

jetzt gerne an Ihrem „neuen“ Ort die Jubelkonfirmation feiern 
möchten, sind Sie natürlich herzlich willkommen. Wenn Sie zu 
den besagten Jahrgängen gehören, melden Sie sich bitte bei uns 
im Pfarramt und sagen Sie es bitte auch weiter. Wir sind bei der 
Zusammenstellung von Namen und Adressen für die 
Einladungen auf Ihre Mithilfe angewiesen.
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BENEFIZKONZERT MIT BAVARIAN BRASS
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Vortrag: „IS - Der schwarze Staat. Was den IS so gefährlich macht“ 
Die VHS Eschenbach und der Kulturkreis Pressath laden herzlich ein zum Vortrag mit 
dem Spiegel-Redakteur Christoph Reuter am 5. Oktober um 19 Uhr im evangelischen 
Gemeindehaus Grafenwöhr. Eintritt 7 bzw. 5 €. Infos unter www.vhs-eschenbach.de.     

_____________________________________________
Ökumenischer Bibelabend in Pressath 

Der Arbeitskreis Ökumene Pressath lädt herzlich 
alle ein zum gemeinsamen Bibelabend am 25. 
Oktober um 19 Uhr im katholischen Pfarrheim. Wir 
wollen uns dieses Mal eine Bibelstelle mit der 

Methode des Bibliologs erschließen. Dazu leitet uns Diplom-Theologin Katharina 
Bach-Fischer an. Anschließend gibt es wieder ein gemütliches Beisammensein.  
______________________________________________

Ökumenischer Vortragsabend  
mit Schwester Teresa in Grafenwöhr  

„Jeder ist normal, bis Du ihn kennst. Von der spirituellen 
Kraft, Menschen zu (er)tragen“ – unter dem Titel spricht 
die bekannte Schwester Teresa am Montag, 7. November
um 19 Uhr im kath. Jugendheim. Im Anschluss ist wieder 
bei Tee und Gebäck gemütliches Beisammensein. Der 
Arbeitskreis Ökumene Grafenwöhr lädt herzlich dazu ein.  

______________________________________________
Rückblick: Ausflug der KonfiTeamer nach Pottenstein 

Der diesjährige Ausflug der KonfiTeamer mit Pfarrer Dr. Fischer ging im September 
nach Pottenstein in den 
Klettergarten und auf die 
Sommerrodelbahn. 
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Ökumenisches Taizégebet in Grafenwöhr 
Herzliche Einladung zum Taizégebet am Freitag, 21. 
Oktober um 19 Uhr in der Michaelskirche. Zu diesem ganz besonderen Gottesdienst 
wollen wir die Kirche wieder in das Licht unzähliger Kerzen hüllen; wollen singen, 
beten, Stille halten und eintauchen in die stimmungsvolle Atmosphäre von Taizé. Für 
die musikalische Ausgestaltung sorgt unser Chor New Voices. 

__________________________________________________
Reformationsfest in Eschenbach – Auftakt zum Jubiläumsjahr 

Das Reformationsfest am 31. Oktober begehen wir Evangelischen 
in der Kulmregion wieder mit einem gemeinsamen Gottesdienst, 
diesmal um 19 Uhr in der Kreuzkirche in Eschenbach. Der 
Gottesdienst ist zugleich der Auftakt für das Festjahr „500 Jahre 
Reformation“, das wir 2016/17 mit vielen Gottesdiensten und 
Veranstaltungen begehen.   

__________________________________________________
Buß- und Bettag 

Der Buß- und Bettag ist für evangelische Christen ein Tag der 
Besinnung und Neuorientierung im Leben. Der Gedenktag dient 
dem Nachdenken über eigene und gesellschaftliche Irrwege. 
Angesichts der Liebe und Vergebung Gottes in Jesus Christus ist 
es ein Tag der Selbsterkenntnis und der Befreiung. Das wollen 
wir feiern mit einem Gottesdienst mit Beichte und Abendmahl. Nehmen Sie sich doch 
einfach die Zeit am 16. November um 18 Uhr in der Michaelskirche.   

__________________________________________________
Totengedenken am Ewigkeitssonntag 

In den Gottesdiensten am Ewigkeitssonntag am 20. 
November wollen wir unserer Verstorbenen gedenken, 
insbesondere derer des zurückliegenden Kirchenjahres. 
Wir wollen für sie beten und ihnen ein Licht entzünden, 
eingedenk des Jesuswortes: 

. (Joh 8,12)  
Alle, die Ihrer Verstobenen gedenken wollen oder die im vergangenen Kirchenjahr 
einen Angehörigen verloren haben, sind ganz besonders eingeladen. 
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KIRCHENGEMEINDE GRAFENWÖHR-PRESSATH
Kirchenvorstand 
Vertrauensmann Udo Greim (Tel. 09641/2767) 
Die nächsten Sitzungen sind am 18.10. und 23.11. um 19 Uhr im Gemeindehaus 
Grafenwöhr.  
Ev. Kindertagesstätte „Kinderhaus Kunterbunt“ 
Leitung Ines Gutt (Tel. 09641/7104) 
stellv. Leitung Andrea Seidler (09641/9268794, zugleich Kinderkrippe) 
Näheres siehe Seite 9. 
Diakoniebeauftragte 
Elisabeth Gottsche  
Sprechstunden nach Vereinbarung übers Pfarramt (09641/2218). 
Chor New Voices (gemeinsam mit Eschenbach): 
Walter Thurn (Tel. 09645/91832), Proben donnerstags um 19.30 Uhr im 
evangelischen Gemeindehaus Eschenbach, An der Kreuzkirche 15.  
Kindergottesdienst
Karin Kumpf (09644/8313) 
02.10. um 10 Uhr Familiengottesdienst an Erntedank 
16.11. (Buß- und Bettag) Kinderbibeltag  
Gottesdienste in den Seniorenheimen 
12.10. um 15.00 Uhr in Gmünd (Lektorin Weigl)    
19.10. um 15.30 Uhr in Grafenwöhr (Lektorin Weigl)    
08.11. um 15 Uhr in Pressath m. Abendmahl u. Verstorbenengedenken (Pfarrerin Utz) 
09.11. um 15 Uhr in Gmünd mit Abendmahl (Pfarrerin Utz)  
23.11. um 15.30 Uhr in Grafenwöhr m. Abendmahl u. Verstorbenengedenken (Pfrin. Utz) 

Seniorendienstagsclub 
Fahrt am 18.10. nach Marienbad und Chodova Plana. Abfahrt um 12.30 Uhr am Aldi-
Parkplatz und an den bekannten Haltestellen. Anmeldung bei Barbara Hößl (Tel. 
2218)
Fahrt am 15.11. nach Burkhardsreuth zum Spanferkelessen. Anmeldung bis 04.11. bei 
Barbara Hößl. Abfahrt um 12.30 Uhr am Aldi-Parkplatz u. den bekannten 
Haltestellen. 
Ökumenischer Arbeitskreis Grafenwöhr 
Roswitha Schunk (Tel. 09641/1720) 
Ökumenischer Arbeitskreis Pressath 
Rainer Kirschner (Tel. 09644/1449) 
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 KINDERHAUS KUNTERBUNT
: www.kita-kunterbunt-grafenwoehr.de 

 Montag-Donnerstag 6.45–17 Uhr    
   Freitag 6.45–16.30 Uhr 

11.10. Elternbeiratswahl um 17 Uhr 
27.10. Laternen basteln um 19.30 Uhr 
01.11. geschlossen (Allerheiligen) 
10.11. Martinsfest ab 17.30 Uhr 
16.11.               geschlossen (Buß- und Bettag) 
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GOTTESDIENSTE IN GRAFENWÖHR – PRESSATH 
Sonntag, 02.10.2016 Familiengottesdienst zu Erntedank
10.00 Uhr Michaelskirche Grafenwöhr (Pfarrer Dr. Fischer)    
Sonntag, 09.10.2016 20. Sonntag nach Trinitatis
09.00 Uhr Altöttingkapelle Pressath (Lektor Greim)    
10.00 Uhr Michaelskirche Grafenwöhr (Lektor Greim)    
Sonntag, 16.10.2016 21. Sonntag nach Trinitatis (mit Taufe)
10.00 Uhr Michaelskirche Grafenwöhr (Pfarrer Dr. Fischer)    
Freitag, 21.10.2016 Ökumenisches Taizé-Gebet (mit New Voices)
19.00 Uhr Michaelskirche Grafenwöhr
Sonntag, 23.10.2016 22. Sonntag nach Trinitatis (mit Abendmahl) 
09.00 Uhr Altöttingkapelle Pressath (Prädikantin Bach-Fischer)    
10.00 Uhr Michaelskirche Grafenwöhr (Prädikantin Bach-Fischer)
Sonntag, 30.10.2016 23. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Michaelskirche Grafenwöhr (Lektorin Weigl)
Montag, 31.10.2016 Gottesdienst d. Kulmregion zum Reformationsfest 
19.00 Uhr Kreuzkirche Eschenbach (Predigt: Pfarrer Dr. Fischer)
Sonntag, 06.11.2016 Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres
09.00 Uhr Altöttingkapelle Pressath (Lektorin Weigl)
10.00 Uhr Michaelskirche Grafenwöhr (Lektorin Weigl)
Sonntag, 13.11.2016 Volkstrauertag
09.00 Uhr Altöttingkapelle Pressath (Pfarrer Dr. Fischer)
10.00 Uhr Michaelskirche Grafenwöhr (Pfarrer Dr. Fischer)    
Mittwoch, 16.11.2016 Buß- und Bettag (mit Beichte und Abendmahl)
18.00 Uhr Michaelskirche Grafenwöhr (Pfarrerin Utz)
Sonntag, 20.11.2016 Ewigkeitssonntag mit Verstorbenengedenken 
09.00 Uhr Altöttingkapelle Pressath (Pfarrer Dr. Fischer)
10.00 Uhr Michaelskirche Grafenwöhr (Pfarrer Dr. Fischer)    
Sonntag, 27.11.2016 1. Advent
10.00 Uhr Michaelskirche Grafenwöhr (Pfarrer Dr. Fischer)    
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GOTTESDIENSTE IN ESCHENBACH-KIRCHENTHUMBACH 
Sonntag, 02.10.2016 Erntedank:  Festgottesdienst zum Abschluss des 

Jubiläumsjahres
10.00 Uhr Johanneskirche Kirchenthumbach (Pfarrerin Utz) 

Sonntag, 09.10.2016 20. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Kreuzkirche Eschenbach (Pfarrerin Utz) 
Sonntag, 16.10.2016 Kirchweih
10.00 Uhr Kreuzkirche Eschenbach (Pfarrerin Utz) 
Sonntag, 23.10.2016 22. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Kreuzkirche Eschenbach (Lektor Greim) 
Sonntag, 30.10.2016 23. Sonntag nach Trinitatis   

Montag, 31.10.2016 Reformationstag 
19.00 Uhr Kreuzkirche Eschenbach, Regionalgottesdienst 
Sonntag, 06.11.2016 Drittletzter Sonntag des  Kirchenjahres
10.00 Uhr Kreuzkirche Eschenbach (Pfarrerin Utz) 
Sonntag, 13.11.2016 Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres 
10.45 Uhr Kreuzkirche Eschenbach
Mittwoch, 16.11.2016    Buß- und Bettag 
19.30 Uhr Kreuzkirche Eschenbach Gottesdienst mit Beichte 

und Hlg. Abendmahl (Pfarrerin Utz) 
Sonntag, 20.11.2016 Ewigkeitssonntag 
08.30 Uhr Johanneskirche Kirchenthumbach, Gottesdienst mit 

Hlg. Abendmahl und Verstorbenengedenken 
(Pfarrerin Utz)

10.00 Uhr Kreuzkirche Eschenbach Gottesdienst, mit Hlg. 
Abendmahl und Verstorbenengedenken (Pfrn. Utz)

Sonntag, 27.11.2016 1. Advent Segnungsgottesdienst 
10.00 Uhr Kreuzkirche Eschenbach, (Pfrn.Utz) 
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GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 

Dienstag, 04.10.2016 um 15.00 Uhr BRK-Seniorenheim (Pfarrerin Utz)    
Dienstag, 18.10.2016 um 15.00 Uhr BRK-Seniorenheim (Pfarrerin Utz)    
Mittwoch, 02.11.2016 um 15.00 Uhr BRK-Seniorenheim (Pfarrerin Utz)   
Donnerstag, 17.11.2016 um 15.00 Uhr BRK-Seniorenheim, ökumenische  
Gottesdienst zum Gedenken an die Verstorbenen (Pfarrerin Utz) 
Mittwoch, 30.11.2016 um 15.00 Uhr BRK-Seniorenheim (Pfarrerin Utz) 

Alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter  unserer Kirchengemeinde sind herzlich 
eingeladen zum Mitarbeiterdank am 14.10.2016. Wir beginnen mit einer 
Andacht in der Kreuzkirche und gehen danach ins Sportheim in Eschenbach. 
Sollten Sie keine Einladung bekommen haben melden Sie sich bitte im 
Pfarramt.

In Zusammenarbeit mit der 
Volkshochschule laden wir herzlich 
ein zum Vortrag von Friedhelm 
Haun: Stationen im Leben Martin 
Luthers, am Donnerstag, 10. 
November 2016 um 19.00 Uhr 
(Malzhaus , Eschenbach). 
Einführung in und Ansehen des 
Films “Luther“ (2003) (Evang. 
Gemeindehaus, Eschenbach Freitag, 
25. November 2016, 19.00 Uhr. 
Anmeldung über VHS. 

V.i.s.d.P.: Evang.-Luth. Kirchengemeinden Grafenwöhr-Pressath und Eschenbach-Kirchenthumbach, 
vertreten durch Pfarrer Dr. André Fischer und Pfarrerin Anne Utz. Redaktion und Layout: Roswitha Schunk 
und Pfarrer Dr. André Fischer. Druck: Druckerei Stock, Eschenbach. Auflage: 1500. Änderungen und 
Irrtümer vorbehalten. 

Am Rußweiher · Großkotzenreuth 6

Gutbürgerliche Küche durchgehend von 11.30 bis 21.30 Uhr

Am Rußweiher · Großkotzenreuth 6
Tel. 0 96 45 / 60 10 46

Pächter: Familie Bohne

Öffnungszeiten:
 Mo - Fr 11 - 23 Uhr

 Sa + So  10 - 23 Uhr

 Do Ruhetag
An Feiertagen und nach
Vereinbarung geöffnet!

Gutbürgerliche Küche durchgehend von 11.30 bis 21.30 Uhr

net!

Wir freuen uns

       auf Ihren Besuch!
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Gruppen & Kreise Eschenbach 
: Ltg.Fr. Schönthier Tel.:09645/1244.   

 Leitung W. Thurn Tel.: 09645/91832, Probe jeweils am 
Donnerstag um 19.30 Uhr. In den Ferien ist keine Probe. 

 Leitung Maria Cronenberg, Tel.: 09645/91299 
Donnerstag, 27. 10.2016 um 14.30 Uhr: Karges Land und Eis - Ostgrönland / 
Beeindruckende Bilder einer unvergesslichen Reise mit Maria Cronenberg 
Donnerstag, 17. 11.2016 um 14.30 Uhr : Fit in den Winter - das halbjährliche 
Fitnessprogramm mit Anni Priebe 
Gruppen & Kreise Kirchenthumbach 

Leitung Fr. Reichhardt, Tel.: 09647/9299560. Der  ist 
aus der  Sommerpause zurück und trifft sich in den Räumen der 
Johanneskirche jeweils am 1. und 3. Donnerstag im Monat. 
Einladung zum Geburtstagskaffee

Für die Geburtstagskinder der Monate Juni  bis September findet der 
Geburtstagskaffee am Mittwoch, den 05.10.2016 um 15.00 Uhr in den Gemeinde-
räumen der Kreuzkirche in Eschenbach statt. Damit wir planen können, bitten wir 
um Anmeldung. Wir freuen uns auf einen schönen Nachmittag mit Ihnen. 
Kirchenvorstand 
Der Kirchenvorstand trifft sich am 26.10.2016 und 30.11. 2016 um 19.00 Uhr zur 
KV-Sitzung. Die Sitzungen sind öffentlich, Sie sind herzlich eingeladen.  
Konfi-Unterricht 
Der Konfi-Unterricht ist am 14.10., 21.10., 11.11. und 25.11.2016 von 14:00 bis 
15:30 Uhr. 
Spendeneingänge in den Monaten Juli und August

Herzlich bedanken möchten wir uns bei folgenden Spendern: 
Ingrid Vogel, eine anonyme Spende  (bis 50 €) 
Wolfram Anneliese (bis 100 €)
Wenn Sie die Veröffentlichung Ihrer Spende nicht wünschen, geben Sie bitte im 
Pfarramt Bescheid. 
Lied der Monate Oktober und November 
Neues Liederbuch Nr. 060: Wir haben Gottes Spuren festgestellt 
Neues Liederbuch Nr. 032: Du bist mein Zufluchtsort 
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REFORMATIONSJUBILÄUM
Am 31. Oktober beginnt der Countdown: Noch 365 Tage, dann 
feiern wir 500 Jahre Anschlag der 95 Thesen an der 
Schlosskirchentür von Wittenberg.  
Dieser Tag steht symbolisch für eine Entwicklung, die schon 
viele Jahre zuvor begann und danach erst richtig Fahrt 
aufnahm. Viele Menschen waren an ihr beteiligt, an den 
verschiedensten Orten, auf unterschiedlichste Weise. Im 
vergangenen Jahr haben wir des 600. Todestages von Jan Hus 
gedacht. Viele uns namentlich nicht mehr bekannte Männer und 
Frauen haben zur Reformation beigetragen, mit all ihren 

gewollten und ungewollten Folgen. Das, was als Reform der einen Kirche 
gedacht war, hat zur Bildung einer neuen Konfession geführt. In den 
kommenden 12 Monaten werden wir Rückschau halten, aber auch Weichen für 
die Zukunft überlegen.  
Hier schon mal ein paar Informationen zu dem, was Sie erwartet: 
Wir starten in das Jubiläumsjahr am 31.Oktober 2016 um 19.00 Uhr in 
Eschenbach mit einem gemeinsamen Reformationsgottesdienst der 
Kulmregion (diese geht von Grafenwöhr bis Speichersdorf). Im Gottesdienst 
wird ein Kreuz zusammengesteckt, dessen fünf Teile in einer Sternfahrt aus 
den Gemeinden unserer Region hierhergebracht werden.  
Exemplarisch beschäftigen wir uns mit dem Reformator Martin Luther. Dazu 
gibt es einen Vortrag von Friedhelm Haun: Stationen im Leben Martin
Luthers, am Donnerstag, 10. November 2016, 19 Uhr (Malzhaus, 
Eschenbach, Anmeldung über die Volkshochschule). Um die Stimmung der 
Zeit und einige der Beweggründe erkennen zu können, bietet sich der Film
"Luther" (2003) an, den wir am Freitag, 25. November 2016 im Evang. 
Gemeindehaus in Eschenbach zeigen. Vorab um 19 Uhr gibt Pfarrerin Utz eine 
kurze Einführung in die Zeit und die Hintergründe der im Film gezeigten 
Handlung, damit der Film besser zu verstehen ist. 
Die Reformation führte nicht nur zur Entstehung der evangelischen Kirche, 
sondern auch zur Spaltung der Kirche. Darum beten wir in einer 
ökumenischen Andacht für die Einheit der Christen am Dienstag, den 24. 
Januar 2017 um 19 Uhr in Kirchenthumbach, anschließend gibt es das 
Lutherzoigl im Gagglhof, die Tischrede hält Pater Dr. Benedikt Röder. 
Im Februar veranstaltet der CVJM in Speichersdorf eine Jugendwoche.
Den Dank für das Erreichte, eine Buße für gegenseitige Verfehlungen und 
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REFORMATIONSJUBILÄUM    

ökumenischen Gottesdienst zum gemeinsamen Reformationsgedenken am 
Mittwoch, 15. März, 18:30 Uhr, kath. Pfarrkirche Eschenbach. 
Glauben bedeutet auch ein Leben in Wort und Tat. Darum werden wir uns 
stärker mit dem diakonischen Handeln unserer Gemeinde auseinandersetzen 

und ein Diakoniekonzept
entwickeln.

Desweiteren wird es thematische Predigten, den Besuch eines Schauspiels
über das Leben Luthers auf der Trebgaster Naturbühne und vieles mehr geben. 
Außerdem ist in unserer Region ein Theaterstück
geplant. Wenn Sie Lust haben mitzuspielen, freuen 
wir uns. Melden Sie sich dazu bitte im Pfarramt. 
Weitere Informationen gibt es z.B. auf  

 und im Flyer unseres 
Dekanats, der demnächst ausliegen wird. 
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Luthers 95 Thesen beantworten die Frage, was wesentlich, charakteristisch 
und unverzichtbar am christlichen Glauben und Leben ist. 
Ähnlich thesenartig formulierte Walter Trötsch bei der Kulmsynode (dem 
Treffen der Kirchenvorstände aus der Kulmregion, die von Grafenwöhr bis 
Speichersdorf geht) im April als Vertreter der Eschenbacher Gemeinde 
Antworten auf die Frage, was evangelisch sein in Eschenbach für ihn heißt: 
1. Wir verbinden das Evangelium mit froher Botschaft und Freiheit in Form 
und Stil. 
2. Wir erleben und begreifen, wie unterschiedlich die von verschiedenen 
Konfessionen und Glaubensrichtungen geprägten Wege zu Gott und Gottes 
Wege zu uns sind. 
3. Wir verzichten auf Rechthaberei und Besserwisserei, nehmen den 
Mitmenschen an und lernen von ihm. 
4. Wir bemühen uns um Partnerschaft und profitieren davon. 
5. Wir wissen, dass Gottes Geist weht, wo er will, und mancher wichtige 
Impuls nicht evangelischen Ursprungs ist. 
6. Wir suchen Antworten auf die Fragen: „Was ist wesentlich?“ / „Was tut 
not?“ und bitten Gott um die Gabe, Unwesentliches und Unnötiges zu 
unterlassen. 
Was bedeutet „evangelisch sein“ für Sie? Was ist Ihnen wichtig an Gott, an 
Glaube, an der Gemeinschaft der Gläubigen? Was trägt Sie? Was gibt Ihrem 
Leben Sinn? 
Was wäre Ihre These für eine heutige Reformation?  
Wir wollen hören, was Sie bewegt, was Sie sehen, sich wünschen, was Sie 
hinterfragen. Sagen Sie uns Ihre These oder Thesen. Oder schreiben Sie sie 
auf. Wenn Sie mögen, geben Sie noch eine 
Erklärung dazu. Wir möchten diese Thesen 
sammeln, in den Kirchen aushängen und sie 
auch, z.B. auf unserer Homepage, 
veröffentlichen. Sie können eine Grundlage 
sein für eigene Überlegungen und um 
miteinander darüber ins Gespräch zu kommen. 
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ERWACHSENENBILDUNG IM DEKANAT 

Eine Sprache zu erlernen ist in der Natur des Menschen und wir alle erwerben Sie in 
frühster Kindheit. Im erwachsenen Alter ist unsere Sprache über Jahrzehnte tief in 
unserem Unbewussten verankert, so dass wir sie vollkommen automatisch einfach 
anwenden können. Sprache hat einen enormen Einfluss auf unser Denken und somit 
auf unser Tun und Handeln. Da Sprache unbewusst verankert ist, ist es nicht ganz 
einfach diese zu verändern. Wir merken das, wenn uns zum Beispiel das „Du“ 
angeboten wird und wir anfangs immer wieder ins gewohnte „Sie“ zurückfallen. Oder 
wenn wir manche Wörter nicht mehr oder anders verwenden möchten. Nur weil wir 
etwas verstanden haben, heißt das nicht gleichzeitig, dass wir es auch gleich umsetzen 
können. Immer wieder rutscht uns das alte raus, insbesondere wenn unsere 
Aufmerksamkeit auf etwas ganz anderes gerichtet ist. Die Gewaltfreie 
Kommunikation hat eine enorme positive Wirkung. Menschen die gelernt haben sie 
anzuwenden schwärmen von der Bereicherung für ihr Leben. Jedoch ist es, ähnlich 
wie beim Erlernen einer Fremdsprache, zu lernen und zu üben. 
Kennenlernen der Gewaltfreien Kommunikation.  
 Erkennen des Unterschiedes bisheriger, bekannter Sprache (oft trennend) und der   

  GfK als wertschätzende und verbindende Sprache. 
 Erfahren der Wirkung von GfK anhand von kleinen Mitmachübungen. Diskussion. 
 Erleben eines realen Fallbeispiels.  Intensiver Austausch 

Wir treffen uns am Samstag 19.11.2016  9-12.00 Uhr im Gemeindehaus in 
Etzenricht,  es befindet  sich in der Ortsmitte am Helmut-Hückmann-Platz. Ab 8.30 
gibt es dort Kaffee und Butterbrezen. 
Referenten: Sigrid Künkler, Kommunikationstrainerin und Zdenek Hacker, 
Kommunikationstrainer 
Veranstalter: EBW Weiden, Bettina Hahn Dipl. Rel. Päd. (FH) mobil 016091718282 
Kosten: 5 € pro Person  
Bitte anmelden über das Dekanat Weiden Tel. 0961/4701977 
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KIRCHLICHE ALLGEMEINE SOZIALARBEIT 
„Ich weiß nicht mehr, wie es weitergehen soll.“ Ganz unterschiedlich 
können die Situationen sein, in denen ein Mensch diesen Satz sagt. Man 
sieht keinen Ausweg mehr, alles scheint einem über den Kopf zu wachsen. 
In solchen Situationen ist es gut, in Ruhe zu schauen, was die Ursachen 
sind und welche Möglichkeiten es gibt, mit dieser Situation umzugehen. 
Oft kann es hilfreich sein, mit einem Menschen zu sprechen, der mit einem 
von außen auf die Situation schaut. Das kann ein guter Freund sein, eine 
Pfarrerin, oder auch ein Beratungsdienst.  
Im Diakonischen Werk Weiden bieten Astrid Baierl und Dagmar 
Deutschländer Beratungen in ganz verschiedenen Lebenslagen an. Die 
KASA setzt sich dafür ein, dass die Teilhabe benachteiligter Menschen am 
gesellschaftlichen Leben ermöglicht, gefördert und erhalten bleibt. 

Materielle Existenzsicherung (z.B. Wohnen, Lebensunterhalt etc.), 
Informationen über Rechtsansprüche, Unterstützung bei der Durchsetzung 
von rechtlichen Ansprüchen, Beistand bei Problemen mit Behörden, 
Vermittlung von Geld- oder Sachspenden, Klärung, wo man für seine 
individuelle Problemsituation die geeignete Hilfe finden kann, Vermittlung 
an Fachberatungsstellen, Kur- und Erholungshilfe (Mutter-Kind-Kuren, 
Mütterkuren), Seniorenerholungen, Diakonie-Reisen, einfach nur mit 
Jemandem reden wollen. Bei Bedarf begleiten wir auch zu Ämtern und 
Behörden. 

Im Bereich der Fortbildung für Seniorenkreisleitungen 
(Impulsnachmittage) finden regelmäßig Nachmittage statt, sowohl zum 
Austausch als auch zur Fortbildung. Auch Vorträge bieten wir gerne an.  
Immer an Heiligabend findet in Zusammenarbeit mit der Caritas die 
ökumenische „Alleinstehendenweihnacht“ mit vielen BesucherInnen und 
Ehrenamtlichen statt. Auch PraktikantInnen geben wir die Möglichkeit, 
die soziale Arbeit kennenzulernen 
Die Beratung ist vertraulich, auf Wunsch auch anonym, und unabhängig 
von Nationalität und Religionszugehörigkeit. Die Anmeldung dafür 
erfolgt am besten unter der Tel.Nr. 0961/38931-16 oder -14.



ANgeDACHT 
Beruflicher Erfolg und gesellschaftliches Ansehen: das sind für viele die Maßstä-
be für ein gelungenes Leben. Aber moderne Biographien sind oft heikle Biogra-
phien. Gekündigt, Konkurs, Zeitvertrag, krank geworden, zerbrochene Beziehun-
gen, geplatzte Träume … Auch wenn man sich noch so sehr bemüht, ist man vor 
Niederlagen nicht gefeit. Es ist normal zu scheitern, aber wir tun uns trotzdem 
schwer damit. 
Das Scheitern trifft das Selbstwertgefühl mit aller Wucht. Viele Menschen 
beziehen ihren Selbstwert größtenteils aus ihrer Erwerbstätigkeit. Die Berufstätig-
keit hat erste Priorität. Oft geraten alle anderen Aspekte des Lebens ins 
Hintertreffen. Plötzlich ist der Arbeitsplatz weg. Arbeitsverlust ist aber keine 
persönliche Niederlage, es ist eine Realität der Gegenwart. Sicher muss viel aus-
gehalten werden und Kraft für den Neuanfang vorhanden sein.  
Doch eine Krise beinhaltet auch immer die Chance, einmal Bilanz zu ziehen und 
auf das zu blicken, was man sonst nicht in den Blick genommen hat: Die neue 
Lebenssituation aushalten, selbstkritisch und realistisch persönliche Möglichkei-
ten nutzen und das Leben neu ausrichten. Was bin ich wert, wenn ich nichts mehr 
habe? Das Scheitern kann mir vieles nehmen, aber nicht mich selbst.  
Gehen Sie mit sich versöhnlich um! Brüche im Lebenslauf kosten nicht mehr 
zwangsläufig die Karriere. Heute sind Betriebe auch an Menschen interessiert, die 
beweisen, dass sie Krisen bewältigen können. Brüche in Beziehungen können 
helfen zu erkennen, wonach ich mich wirklich sehne. Fürchten Sie sich nicht vor 

Fehlentscheidungen oder Misserfolg. In der 
Regel können Niederlagen ohnehin nicht ver-
mieden werden. Dennoch bleibt der Schmerz. 
Aussprüche wie „Scheitern als Chance“ oder 
„Durch Krisen wächst man“ verkommen leicht 
zu Beschwörungsformeln. Zwar reden die Men-
schen heute wesentlich unbefangener über ihr 
Scheitern, das damit verbundene Leid wird aber 
fast immer ausgeblendet. Dass man aus einer 
Krise positiv hervorgeht, ist ein langwieriger 

Prozess und keinesfalls die Regel. Das finale Scheitern, aus dem nichts Positives 
gezogen werden kann, gibt es auch. Viele berühmte Persönlichkeiten haben Erfah-
rungen des Scheiterns hinter sich, bevor sie ihre wahre Bestimmung gefunden 
haben. Es braucht Mut, ja! Es lohnt sich aber auch, Ausschau zu halten nach jenen 
Möglichkeiten, die sich durch das Scheitern auftun. Zu wissen also, dass Erfolg 
und Scheitern untrennbar miteinander verbunden sind: Wer den Erfolg sucht, 
muss auch das Scheitern einkalkulieren. Und wer gescheitert ist, trägt in sich den 
Keim des Erfolgs.  

Brigitte Siebe und Anne Utz


